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Vorwort 

Die vorliegende Untersuchung ist die überarbeitete Fassung meiner Habilitati-
onsschrift, die unter dem Titel: »Das Markus-Evangelium im Rahmen antiker 
Historiographie. Ein Beitrag zur Erforschung von Quellen, Redaktion und Gat-
tung des frühesten Evangeliums« im Wintersemester 2004/2005 von der Fried-
rich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg angenommen wurde. Ich danke 
der Universität Erlangen-Nürnberg für die Verleihung des vom Universitätsbund 
Erlangen-Nürnberg e.V. gestifteten Habilitationspreises 2005. 

Der Prozeß der Entstehung und der Druckvorbereitung dieser Untersuchung 
verdankt sich vielfaltiger Beratung und Begutachtung. 

Zunächst ist den Mitgliedern des interdisziplinär besetzten Mentoriums zu 
danken, die den Fortgang und Abschluß der Arbeit sachkundig verfolgt und 
betreut haben: Frau Prof. Dr. Oda Wischmeyer (Erlangen), Herrn Prof. Dr. Hans-
Christoph Schmitt (Altes Testament, Erlangen) und Herrn Prof. Dr. Andreas 
Mehl (Alte Geschichte, Halle). Die Professoren Dr. Udo Schnelle (Halle) und 
Dr. Hanns Christof Brennecke (Ältere Kirchengeschichte, Erlangen) haben 
dankenswerterweise die weiteren Gutachten erstellt. Herrn Prof. Dr. Jörg Frey 
(München) danke ich für die Aufnahme der Arbeit in die »Wissenschaftlichen 
Untersuchungen zum Neuen Testament«. 

Dem Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) gilt mein Dank für 
seine Gewährung des Post-Doktoranden-Stipendiums, das mir den Abschluß der 
Arbeit in Hamilton/Ontario (Canada) im Sommer 2004 ermöglichte. Ich danke 
der McMaster University für die freundliche Aufnahme und Unterstützung 
während der Stipendiatenzeit, besonders Prof. Dr. Stanley E. Porter (Divinity 
College), Prof. Dr. Eileen Schuller (Religious Department) und Prof. Dr. Claude 
Eilers (Department of Classics). 

Mein Dank gilt ferner den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Forschungs-
Kolloquiums zum Thema: »Die Wirkung des Anfangs. Die antike Historiographie 
und die Anfange der christlichen Geschichtsschreibung«, das im Januar 2004 in 
Erlangen stattfand. Besonders sind hier Prof. Dr. Hans-Joachim Gehrke (Alte 
Geschichte, Freiburg), Prof. Dr. em. Dieter Timpe (Alte Geschichte, Würzburg) 
und Prof. Dr. Jens Schröter (Leipzig) für ihr Interesse am Wagnis, das Markus-
Evangelium im Kontext antiker Historiographie zu betrachten, zu erwähnen. Die 
Beiträge dieses inzwischen publizierten Kolloquiums (E.-M. BECKER [Hg.], Die 
antike Historiographie und die Anfange der christlichen Geschichtsschreibung, 
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Berlin/New York 2005 [BZNW 129]) stellen eine wichtige Vorarbeit, Ergänzung 
und Erweiterung der vorliegenden Untersuchung dar. 

Schließlich danke ich zahlreichen Damen und Herren, die meine Unter-
suchung mit Rat und Tat gefördert haben. Besonders nennen möchte ich: Prof. 
Dr. Wolfgang Wischmeyer (Kirchengeschichte, Wien), Prof. Dr. John S. Klop-
penborg (Toronto), Prof. Dr. Andreas Lindemann (Bethel), Prof. Dr. Ludwig 
Schmidt (Altes Testament, Erlangen), Prof. Dr. Markus Witte (Altes Testament, 
Frankfurt), Prof. Dr. Severin Koster (Klassische Philologie, Erlangen) sowie den 
studentischen und wissenschaftlichen Hilfskräften am Lehrstuhl in Erlangen, 
cand. theol. Florian Herrmann und cand. theol. et phil. Susanne Luther. 

Erlangen im November 2005 Eve-Marie Becker 
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».. . Zufallige GeschichtsWahrheiten 
können der Beweis von notwendigen 
Vernunftwahrheiten nie werden...«. 

(GOTTHOLD EPHRAIM LESSING, 1 7 7 7 ) 





Einführung 

/. 

Die vorliegende Untersuchung stellt das Markus-Evangelium in den Kontext 
antiker Historiographie. Das bedeutet näherhin: Das Markus-Evangelium wird 
im Zusammenhang antiker Historiographie betrachtet und interpretiert und 
damit der antiken Geschichtsschreibung in einem weiteren Sinne zugeordnet. 
Und vice versa wird die antike Geschichtsschreibung um eine weitere Quelle 
bereichert. In dieser doppelten Perspektive liegen der heuristische Ansatz und 
das Ziel der Studie. 

Der Blick in die Forschungsgeschichte zeigt die Vielfalt der Methoden und 
hermeneutischen Zugänge, die fur die Interpretation des Markus-Evangeliums 
im 20. Jh. gewählt wurden1. Aus dieser Vielfalt greife ich vier Aspekte her-
aus, die die forschungsgeschichtlichen Voraussetzungen und die Desiderate 
einer Betrachtung des Markus-Evangeliums im Kontext antiker Historiographie 
beleuchten und benennen. 

(1.) Die Ausarbeitung der These von der Markus-Priorität hat nicht nur die 
Synoptiker-Exegese im 20. Jh. insgesamt entscheidend geprägt und gefordert, 
sondern ist darüber hinaus von erheblicher historischer und literaturgeschicht-
licher Bedeutung: Mit dem Markus-Evangelium liegt uns das früheste Evan-
gelium vor, das sich zugleich als prototypische Form bestimmen läßt, und 
sein Inhalt ist der Anfang der Geschichte des Evangeliums. Dieser Befund 
ist für die Betrachtung der Geschichte christlicher Geschichtsschreibung und 
der Genese der Gattung >Evangelium< konstitutiv2. Das Markus-Evangelium 
steht am >Anfang< einer kulturgeschichtlich erfolgreichen historiographischen 
Tradition.3 

(2.) Die in der Markus-Exegese vielfach geschaffene Diastase historischer 
und narrativer Interpretationszugänge muß im Kontext der gegenwärtigen 
geisteswissenschaftlichen Debatten in den Literaturwissenschaften und der 

1 Vgl. dazu das 1. und 2. Kapitel. 
2 Vgl. dazu vor allem das 4. und 5. Kapitel. 
3 Ähnlich, aus einer nicht-theologischen Perspektive formuliert von H.-M. GAUGER, Lesen, 

7: ». . . Matthäus, Markus, Lukas und Johannes informieren über den Anfang des wichtigsten 
Elements der Weltgeschichte. Wer dies übertrieben findet, muß jedenfalls zugeben, daß, was 
von Jesus ausging, eines ihrer sehr wichtigen Elemente ist...«. 



2 Einführung 

Geschichtstheorie neu überdacht werden. (Antike) Geschichtsschreibung umfaßt 
literarische Formen und Subgattungen, in denen zeitgeschichtliche Bezüge mit 
der Darstellung der Ereignisgeschichte unter Verwendung narrativer Strukturen 
und Elemente verbunden sind. >Ereignis< und >Erzählung< stellen keine Kon-
tradiktionen, sondern Facetten einer geschichtsorientierten Darstellungs- und 
Erzählweise dar4. 

(3.) Die in der neutestamentlichen Exegese und Theologie vielfach alter-
nativ gesetzten Leitkategorien für die Erschließung des Propositionalgehalts 
der Evangelien: Geschichte, Kerygma bzw. Theologie oder Mythos erweisen 
sich geschichtstheoretisch wie literaturgeschichtlich zumindest bis zu einem 
gewissen Grade als kommensurabel. Denn in der Antike ist erzählte Geschichte 
immer auch gedeutet und enthält zumindest graduell mythische Erzählelemente, 
auch wenn sie prinzipiell vom Mythos zu unterscheiden ist. 

(4.) Die Suche nach vormarkinischen Quellen, Sammlungen und Traditionen 
läßt sich gegenwärtig aufgrund der fachwissenschaftlichen Spezialisierungen 
rein innerneutestamentlich kaum mehr weiter differenzieren und methodolo-
gisch reflektieren. Denn einerseits sind in Anknüpfung und Fortführung der 
formgeschichtlichen Schule bereits in den 70er Jahren wichtige Untersuchungen 
zu den vormarkinischen Sammlungen entstanden. Und die Q-Forschung bietet 
inzwischen ein Maximum an methodischer Differenzierbarkeit vorliterarischer 
Redaktionsprozesse. Andererseits stoßen die dabei empfundene methodische 
Brillanz und Hypothesenfreudigkeit auf eine ebenso große Skepsis und Ableh-
nung. Dies führt nicht selten zu einer Beschränkung auf rein synchrone Textinter-
pretationen. Angesichts dieser Entwicklungen, die bereits seit der zweiten Hälfte 
des 20. Jh. zunehmend methodenkritisch reflektiert werden, ist die Markus-
Exegese besonders in methodischer und nicht nur - wie etwa die Biographie-
Forschung vorschlägt - in literaturgeschichtlicher Hinsicht zu einer Zusammen-
arbeit mit den Altertumswissenschaften und zu einer Integration in eine sich 
verstärkt entwickelnde altertumswissenschaftliche Gesamtkonzeption aufgefor-
dert. Auch hierbei bietet sich die althistorische und altphilologische Erforschung 
der Geschichte und Literatur der antiken Historiographie als Gesprächspartnerin 
an: Antike Historiographie ist durch die Verwendung von Quellen gekenn-
zeichnet. Die Analyse von Quellen und Traditionen und ihrer Bearbeitung durch 
den Geschichtsschreiber bieten eine methodische und literaturgeschichtliche 
Analogie zu den literar-, traditions-, redaktions- und gattungskritischen Fra-
gestellungen in der Markus-Exegese5. Dazu tritt die motivisch-literarische und 
historisch-kontextuelle Nähe vieler Themen im Markus-Evangelium und in 
historiographischen Werken. 

4 Vgl. dazu besonders die theoretischen und terminologischen Überlegungen im 3. Kapi-
tel. 

5 Vgl. dazu besonders die Textuntersuchungen in den Kapiteln 7 bis 12. 
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II 

Zum Aufbau der Untersuchung: Nach dem einfuhrenden Teil I, der die Geschichte 
der Markus-Forschung resümiert und die zentralen Aspekte einer historiographi-
schen Erforschung des Markus-Evangeliums formuliert6, folgt der Hauptteil der 
Untersuchung (Teil II und III)7: 

Teil II ist ein historischer und literaturgeschichtlicher Beitrag zur Markus-Prio-
rität. Es geht dabei erstens um die Frage nach einem polyvalent zu verstehenden 
>Anfang< der Geschichtsschreibung im Markus-Evangelium: Diese Frage macht 
eine Sichtung der Argumente zur Datierung des Markus-Evangeliums (>histo-
rischer Anfang<) notwendig und führt zur Exegese der Eröffnungswendung in 
Mk 1,1 (literarischer Anfang<)8. Zweitens wird nach der historiographischen 
Entwicklung von Markus zu Lukas gefragt. Dadurch fallt retrospektiv Licht auf 
die historiographischen Aspekte des Markus-Evangeliums9. 

Teil III bildet den Schwerpunkt der Untersuchung10. Hier erfolgen die Textver-
gleiche zwischen dem Markus-Evangelium und Texten von Geschichtsschrei-
bern aus der griechisch-hellenistischen, jüdisch-hellenistischen und römischen 
Literatur": Polybios, Artapanos, Sallust, Nikolaos, Josephus und Tacitus12. Die 
Textvergleiche zielen darauf, in den historiographischen Schriften der genannten 
Autoren wichtige Elemente antiker Geschichtsschreibung zu untersuchen und 
als mögliche Parallelphänomene zu Texten im Markus-Evangelium auszuwer-
ten: die Verwendung von Quellen und Traditionen und ihre historiographische 
Bearbeitung sowie die Gestaltung historiographischer Themen, Formen und 
Funktionen und deren Deutung in einer Geschichtsdarstellung. In einem kom-
paratistischen Verfahren wird an ausgewählten Perikopen des Markus-Evan-
geliums gezeigt, dass sich die für diese Autoren typischen historiographischen 
Elemente tendenziell auch im Markus-Evangelium nachweisen lassen. 

Die Ergebnisse und Perspektiven dieser komparatistischen literaturgeschicht-
lichen Verortung und Analyse des Markus-Evangeliums im Kontext antiker 
Historiographie werden in Teil IV schließlich in Hinsicht auf ihren Beitrag zur 
Erforschung von Quellen, Traditionen, Redaktion und Gattung des frühesten 
Evangeliums ausgewertet13. 

6 Kapitel 1-3. 
7 Kapitel 4-12. 
8 Kapitel 4. 
9 Kapitel 5. 

10 Kapitel 6-12. 
11 Kapitel 7-12. 
12 Zur Auswahl dieser Autoren vgl. Kapitel 6. 
13 Kapitel 13 und 14. - Um die Anmerkungen in der gesamten Studie übersichtlich zu 

gestalten, wurde - soweit möglich - auf neueste Literatur und Referenzen verwiesen. Die 
Literaturangaben in den Anmerkungen erfolgen durchgängig in Kurztiteln und sind in der 
Gesamtbibliographie erfaßt. 





Teil I 

Forschungsstand, These 
und terminologische Klärungen 



1. Kapitel 

Geschichte und Probleme 
der jüngeren Markus-Forschung 

Eine Untersuchung der historiographischen Elemente im Markus-Evangelium 
knüpft grundsätzlich an vielfältige Fragestellungen und Methoden der Markus-
Forschung im 20 Jh. an. Ich gebe daher zunächst eine vor allem methoden-
orientierte Übersicht über den geschichtlichen Verlauf der Erforschung des 
Markus-Evangeliums. Diese Übersicht erfolgt in drei Etappen: In einem ersten 
Schritt werden wesentliche Beiträge zur Markus-Forschung vom Anfang bis 
zur Mitte des 20. Jhs. genannt (1.). Im zweiten Schritt folgen die Beiträge zur 
Forschung von der Mitte bis zum Ende des 20. Jhs. (2.). In einem dritten Schritt 
verweise ich auf neueste (seit ca. 1990) Ansätze und Tendenzen zur Markus-
Forschung (3.). 

D. Dormeyer/H. Frankemölle, P. Pokorny und H. Köster stellen in ihren 
ANRW-Artikeln von 1984 die Ansätze zur Erforschung des Markus-Evangeli-
ums und der Evangelienliteratur insgesamt bis ca. 1980 umfassend dar.1 Auf der 
Basis dieser Artikel läßt sich die Forschungsgeschichte des Markus-Evangeliums 
zumindest vom Beginn bis in die zweite Hälfte des 20. Jhs. knapp skizzieren. 
Bei dieser forschungsgeschichtlichen Skizze sind besonders die Vertreter und 
Werke zu nennen, die zumindest mittelbar Beiträge zur Analyse des Markus-
Evangeliums unter historiographischem Aspekt liefern. Eine Übersicht über die 
neuesten Entwicklungen und Tendenzen der Markus-Forschung geben zuletzt 
A. Lindemann in seinem Literaturbericht (2004) und K. Scholtissek in seinem 
Blick auf den aktuellen Forschungs-Stand der Markus-Exegese (2005).2 

1 Vgl. DORMEYER/FRANKEMÖLLE, Evangelium als literarische Gattung, 1543 ff.; POKORNY, 
Markus-Evangelium, 1969ff.; KÖSTER, Überlieferung, 1463ff. Vgl. auch HENGEL, Pro-
bleme, bes. 223 ff. und die Hinweise zur Literatur bei HAHN, Überlegungen, 171 ff., bes. 173 
Anm. 1. - Vgl. außerdem zur Forschungsgeschichte: KEALY, Gospel, der mit der altkirchlichen 
Auslegung des Markus-Evangeliums beginnt (a. a. O., bes. 11 ff.); DORMEYER, Evangelium als 
literarische und theologische Gattung, und neuerdings auch: KLUMBIES, Mythos, 7 ff. 

2 V g l . L INDEMANN, L i t e r a t u r I I I , 3 6 9 f f . ; SCHOLTISSEK, G r u n d e r z ä h l u n g , 8 5 8 f f . 



1. Markus-Forschung in der ersten Hälfte des 20. Jhs. 7 

1. Markus-Forschung in der ersten Hälfte des 20. Jhs. 

Bei den forschungsgeschichtlich bedeutenden und wirkungsvollen Arbeiten zum 
Markus-Evangelium in der ersten Hälfte des 20. Jhs. handelt es sich - abge-
sehen von den Markus-Kommentaren3 - zumeist um übergreifende Unter-
suchungen zur Evangelienliteratur. Diese Untersuchungen sind zunächst durch 
das literaturgeschichtliche Paradigma, dann durch die überlieferungs- und tradi-
tionsgeschichtliche Methode sowie die Anfänge der literar- und kompositions-
kritischen Analyse bestimmt. Hier begegnen Einzelfragen (Markus-Priorität, 
Quellenkritik, Gattungsbestimmung der Evangelien), die die Markus-Forschung 
bis in die Gegenwart hinein bestimmen. 

1.1. Ansätze zur Quellenkritik 

Das Markus-Evangelium erfahrt im Übergang vom 19. zum 20. Jh. zunächst nur 
quellenkritisch eine gesonderte Betrachtung. Seit den Arbeiten von K. Lachmann 
(1835) und C. G. Wilke (183 8)4 hatte sich die sog. Markus-Priorität in der Evan-
gelienforschung weitgehend durchgesetzt5. H. U. Meijboom legt bereits 1866 in 
Groningen eine kritische Sichtung der Forschung der Jahre 1835-1866 zur sog. 
>Markus-Hypothese< vor6. H. Holtzmann gibt den Stand der Kontroverse um 
die Markus-Priorität 1907 wieder. Er zeigt, dass die Quellenkritik am Ausgang 
des 19. Jhs. insbesondere mit der Leben-Jesu-Forschung und der Frage nach der 
Historizität der synoptischen Evangelien verbunden, wenn nicht sogar durch die 
historischen Fragen eminent motiviert war7. 

J. Weiss fragt 1903 nach der frühesten literarischen Form der Evangelien-
Schriften. Unter Voraussetzung der Markus-Priorität, die er als »wissenschaft-
liches Ergebnis«8 bewertet, ist damit zugleich die Frage nach dem literarischen 
Charakter speziell des Markus-Evangeliums aufgeworfen9. 

1.2. Gattungs- und Literaturgeschichte 

Über Weiss hinausgehend werden zu Beginn des 20. Jhs. die Evangelien gat-
tungsgeschichtlich erforscht. Dabei kommt es, angeregt durch die Arbeiten Over-

3 Vgl. dazu die Übersicht über die Kommentar-Literatur bei LOHMEYER, Evangelium, 
365. 

4 V g l . LACHMANN, D e o r d i n e ; WILKE, U r e v a n g e l i s t . 
5 Vgl. dazu ausfuhrlich E.-M. BECKER, Evangelien, 137 ff. 
6 Vgl. MEIJBOOM, transl. by KIWIET, History, bes. 9-94. Zur modernen kritischen Sichtung 

der Markushypothese vgl. STOLDT, Geschichte, bes. 122 ff. 
7 Vgl. HOLTZMANN, Marcus-Kontroverse. Es steht demnach außer Zweifel, »daß im Mar-

cusbericht verhältnismäßig breite Lichtstreifen historischer Überlieferung auf Anfänge und 
Ausgänge der Lebensbahn Jesu fallen«, a. a. O., 175. 

8 WEISS, E v a n g e l i u m , 1. 
9 V g l . WEISS, E v a n g e l i u m . 
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becks (s.u.), zu einem literaturgeschichtlichen Vergleich der Evangelientexte: 
Hier werden entweder die pagan-antike (Klein-)Literatur (z.B. C.F.G. Hein-
rici)10 oder die literarischen Traditionen des Alten Testaments bzw. des frühen 
Judentums (z.B. O. Bauernfeind) als Vergleichsmaterial herangezogen". 

J. Weiss selbst diskutiert - unter dem Eindruck der Studie F. Leos über die 
griechisch-römische Biographie (1901)12 und in kritischer Auseinandersetzung 
mit den Thesen F. Overbecks - die Nähe der Evangelienform zur Gattung der 
Biographie13. Leo begreift die griechisch-römische Biographie als geistes- und 
literaturgeschichtlichen Entwicklungsschritt im Umfeld der Geschichtsschrei-
bung.14 Wesen und Funktion der politischen Biographie etwa beschreibt Leo 
wie folgt: »Von der Historie entfernte sich diese Biographie wesentlich durch 
die Auswahl des Stoffes, die auf Thaten mehr als Ereignisse und mit Vorliebe 
auf die in der Historie nur gelegentlich, von Thukydides auch gelegentlich kaum 
zugelassenen Kleinheiten und Einzelheiten ging, um das auf Charaktereigen-
schaften und Lebensführung von hier aus fallende charakteristische Licht auf-
zufangen«'5. So zielt die Biographie - im Unterschied zur Historiographie - auf 
die Darstellung des Charakters ihres Protagonisten. 

Beim Vergleich der Evangelienform mit der Literaturform der griechisch-
römischen Biographie werden allerdings literarische Diskontinuitäten auch 
aus theologischen Gründen wahrgenommen und konstatiert: »Der oft beklagte 
Umstand, dass die Evangelisten, vor allem Markus, uns so garnichts von einer 
Personalbeschreibung Jesu hinterlassen haben, unterscheidet ihre Werke sehr 
stark von den antiken Biographien, die auf diesen Punkt besondere Sorgfalt ver-
wenden. Auch dieser Mangel erklärt sich aus der ganz überwiegend religiösen, 
supranaturalen Gesamtauffassung Jesu, die bei den Evangelisten vorwaltet«16. 

Hier bei Weiss klingen schon zwei Überlegungen an, die die Markus-For-
schung im 20. Jh. dauerhaft und nachhaltig beschäftigen sollten. Sie machen 
deutlich, dass die Durchsetzung der Markus-Priorität und die Annahme der 
Zwei-Quellen-Theorie nun ergänzende Theorien und Erklärungen erforderlich 
machen. Erstens: Mit der Vermutung, Markus »ist nicht mehr Quelle, sondern 
schon Sammelbecken«17, nimmt Weiss die Ansätze zur Erforschung der vormar-
kinischen Überlieferungsgeschichte vorweg. Zweitens: Mit der Beobachtung 

10 Vgl. bes. OVERBECK, Anfange der patristischen Literatur (s.U.); HEINRICI, Charakter, 
35 ff. 

" Vgl . BAUERNFEIND, Worte . 
12 Vgl. LEO, Biographie, bes. 315 ff., wo Leo einen Überblick über die griechisch-römische 

Biographie gibt. 
13 Vgl . WEISS, Evange l ium, 5 ff. und 11 ff. 
14 »Es war eine grosse That, als der griechische Geist die Betrachtung der menschlichen 

Individualität begründete...«, LEO, Biographie, 323. 
15 LEO, Biographie, 317. 
16 WEISS, Evange l ium, 15. 
" WEISS, Evange l ium, 2. 
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zu den nicht immer linear erklärbaren Abhängigkeiten der Seitenreferenten 
vom Markus-Evangelium bereitet Weiss die Deutero-Markus-Hypothese (s. u.) 
zumindest gedanklich vor.18 

1.3. Kompositionskritik 

K.L. Schmidt läßt sich mit seiner Monographie von 1919 zugleich als Protago-
nist der Literar- und der Kompositionskritik bezeichnen.19 Dieser Ansatz ist 
durch die Differenzierung literarischer und historischer Fragen (z. B. chrono-
logischer Rahmen des Lebens Jesu), die an das Markus-Evangelium gerichtet 
werden, motiviert.20 Schmidt arbeitet Einzelgeschichten und Überlieferungen 
heraus, die die älteste Jesus-Überlieferung darstellen, so wie sie wiederum im 
»ältesten Rahmen der Geschichte Jesu«21, nämlich im Markus-Evangelium, vor-
liegen. Die literarische Eigenleistung des Markus wird dabei jedoch als äußerst 
gering eingeschätzt.22 

1.4. Formgeschichte 

Die formgeschichtliche Schule (R. Bultmann/M. Dibelius)23 gibt der ursprüng-
lich auf literatur- und gattungsgeschichtliche Fragen hin fokussierten Evan-
gelien-Forschung eine traditions- und überlieferungsgeschichtliche Ausrich-
tung. Die Evangelisten werden nun nicht mehr als literarische Autoren bzw. 
Schriftsteller gewürdigt. Sie gelten vielmehr »als Sammler und Bearbeiter«24. 
Der formgeschichtliche Ansatz basiert auf wesentlichen Grundeinsichten zur 
literarischen und theologischen Würdigung der Evangelien-Schriften und ihrer 
Entstehungsgeschichte.25 

18 »Mir erscheint unerlässlich, dass man annehme, unser heutiger Markustext sei nicht 
identisch mit dem Text des alten Evangeliums, den einst Matthäus und Lukas lasen. Er muss 
später, vermutlich bei der Sammlung und Endredaktion der Evangelien, eine Überarbeitung 
erfahren haben«, WEISS, Evangelium, 4. Die Deutero-Markus-Hypothese hingegen rechnet mit 
einer späteren Fassung, die durch Matthäus und Lukas benutzt wurde, s.u. 

19 V g l . K . L . SCHMIDT, R a h m e n . 
20 K.L. SCHMIDT, Rahmen, 17: »Die vorliegende Untersuchung wird zeigen, daß Mk den 

ältesten Aufriß der Geschichte Jesu enthält, daß aber dieser Aufriß ein Schema ist... Es gilt..., 
den ältesten Rahmen der Geschichte Jesu, wie er im zweiten Ev vorliegt, aus sich selbst heraus 
zu erklären. Das kann nur geschehen in literarkritischen Einzeluntersuchungen unter besonderer 
Berücksichtigung der synoptischen Frage und der Textgeschichte«. 

21 K . L . SCHMIDT, R a h m e n , 17. 
22 K.L. SCHMIDT, Rahmen, 317: Markus reiht »im Grunde nur Einzelperikopen nebenein-

ander«. 
23 V g l . BULTMANN, G S T ; DIBELIUS, F o r m g e s c h i c h t e . 
24 So DIBELIUS, Formgeschichte, 3 in Bezug auf den Verfasser des Lukas-Evangeliums. 
25 Vgl. zur kritischen Auseinandersetzung mit der klassischen Formgeschichte zuletzt: 

BERGER, Formen, 2 ff. 
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M. Dibelius versteht Formgeschichte im weitesten Sinne als Literatur-
geschichte. Formgeschichte ist im Unterschied zur Literaturgeschichte aber 
dadurch gekennzeichnet, dass sie es mit anonym verfaßten Texten, also mit 
Literaturen zu tun hat, »bei denen die Persönlichkeit der Verfasser in den Hinter-
grund tritt«. Weit wichtiger als die »Eigenart des Dichters oder Erzählers« ist 
für die Textexegese also die Wahrnehmung der »Form, wie sie durch praktische 
Bedürfnisse geschaffen oder durch Brauch und Herkommen überliefert wird«26. 
Die neutestamentlichen Schriften gehören dem Bereich der Kleinliteratur an. So 
sind die Verfasser der Evangelien »nur zum geringsten Teil Schriftsteller, in der 
Hauptsache Sammler, Tradenten, Redaktoren«27. 

Bei R. Bultmann ist die Form des Evangeliums eine »Schöpfung der helle-
nistischen Gemeinde«. Die Entstehung des Evangeliums beruht... auf zwei 
Faktoren: »1. auf der Übernahme der palästinischen Tradition von der helle-
nistischen Gemeinde, 2. auf neuen Motiven in dieser, die die Gestaltung des 
Traditionsstoffes zum Evangelium hervorbrachten«28. Die Prozesse der Litera-
risierung des Überlieferungsstoffes und die damit verbundenen soziologischen 
Folgen erklärt Bultmann theologisch: Es gehe um die Überwindung der Dia-
stase von Predigt und Evangelium. Die kulturelle Transformation des palästi-
nischen Christentums in den hellenistischen Kontext habe eine Aufhebung der 
divergierenden Traditionsstränge im Evangelium mit Hilfe theologischer bzw. 
christologischer Motive erfordert. 

Gattungsgeschichtlich rückt Bultmann zumindest die markinische Passions-
erzählung dadurch in die Nähe zur historiographischen Literatur, dass er die älte-
ste Tradition als Geschichtsbericht versteht.29 Diese Beschreibung ist insofern 
wesentlich, als das Markus-Evangelium bereits seit M. Kähler als verlängerte 
Passionsgeschichte< betrachtet wird30 (s.u.). Diese Perspektive hat sich for-
schungsgeschichtlich durchgehalten: »Für die Traditionsgeschichte behält... die 
Beschreibung des Markusevangeliums als Passionsgeschichte mit ausführlicher 
Einleitung ihre Berechtigung. Denn die Passionstradition ist der Haftpunkt, an 
den die anderen Komplexe von Markus angeschlossen wurden. Synchron aber 
verläuft das Evangelium genau umgekehrt.. .«31. Der formgeschichtliche Zugang 
zu den synoptischen Evangelien hat andererseits jedoch dadurch, dass er auf die 
Wahrnehmung synoptischer Divergenzen, einzelner Formen und ihrer religiösen 
Verortung (>Sitz im Lebern) konzentriert ist, die Betrachtung der Evangelien-
schreiber als literarisch zu würdigenden >Historiographen< verstellt. Darauf 
weist A. N. Sherwin-White kritisch hin32. 

26 DIBELIUS, F o r m g e s c h i c h t e , 1. 
27 DIBELIUS, F o r m g e s c h i c h t e , 2 . 
28 BULTMANN, G S T , 3 9 4 . 
29 V g l . BULTMANN, G S T , 3 0 1 f . ; v g l . a u c h FINEGAN, Ü b e r l i e f e r u n g , 32FF. 
30 Vgl. KÄHLER, Jesus, 59 f. 
31 DORMEYER, Evangelium als literarische Gattung, 1600, s. dazu unten. 
32 V g l . S H E R W I N - W H I T E , S o c i e t y , 1 8 6 f f . 
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1. Stellen (in Auswahl) 

Markus-Evangelium 

1 34 l ,12f . 2 4 0 - 2 4 1 , 2 9 9 
1 - 3 287, 289, 293-295 1,14 235, 248, 300 
1 - 6 109, 224, 226-227, 1,14a 225-227, 2 3 1 , 2 4 9 , 4 0 8 

235-236, 241 ,406 , 408 l ,14f . 168, 2 2 5 , 3 6 2 , 4 1 7 
1 - 8 241 ,246 1,14b—5,43 286-287 
1 - 1 0 380 l ,14b-6 ,7 408 
1,1 92, 102-112, 117, 119- l ,14b-6,13 227 

120, 126, 168, 239, 298, 1,15 237, 389, 409 
332, 400, 4 0 8 , 4 1 2 , 4 1 7 1,16 109, 287, 289 

1,1-3 110, 238 1,19 396 
1 , 1 ^ 103 1,21 226, 287 
1,1-15 105, 107-109, 240 1,22 f. 287 
1,2 102-103, 107-108, 408 1,27 225 
1,2 f. 237, 239, 244-246, 248, 1,28 225 

2 5 0 - 2 5 1 , 4 0 1 , 4 0 6 , 409, 1,29 317 
411 1,29 f. 287 

1,2-4 238 ,381 1,32 226 
1,2-16,8 408 1,33 287, 300 
1,2a 240, 242, 244-245 1,34 300 
1,2b 240, 242-245, 403 1,35 226, 299-300 
1,2b f. 2 4 0 - 2 4 1 , 4 0 3 , 4 0 8 1,38 f. 168 
1,3 240, 242, 244-245, 250, 1,39 300 

299, 403 1,44 f. 168 
1,3-6 245, 403 1,45 193 ,225 ,299 
1,4 102, 110, 225 ,231 ,238 , 2 407 

240-241, 408-409 2 - 3 283, 285, 289, 294-296 
1,4-6 237 2,1 226, 268-269, 271 ,287 , 
1,4-8 109, 225, 236, 245, 400, 296 

403, 408 2,1 f. 270, 296 
1,6 228, 245, 403, 408 2,1-12 288, 294-295, 404 
1,7 240-241 2,1-3,5 2 6 9 , 3 8 1 , 4 0 1 
1,7.15 104 2,1-3,6 13,267, 2 7 0 - 2 7 1 , 2 8 8 
1,9 225 2,3 ff. 287, 294 
1,9-15 109, 236, 245 2,4 294 
1,11 205, 225, 332-333, 336 2,6 269, 287 

' Ich danke cand. theol. Florian Herrmann (Erlangen) für seine Hilfe bei der Erstellung des 
Registers. 
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2,12 297 6,13 225-226 
2,13 296 6,14 233-235 
2,13 ff. 269-270, 288, 295 6,14-16 109, 175 ,223-227 , 
2,14 287 2 3 0 - 2 3 1 , 2 3 5 - 2 3 6 , 241, 
2,15 269, 287, 296 403 
2,16 269, 287 6,14-29 2 2 1 , 2 3 1 , 2 3 3 
2,18 227, 287 6,14a. l6 231 ,233 
2,18 ff. 269, 287, 295, 403, 408 6,14b-15 231-233 
2,18a 403, 408 6,16 230 
2 ,18b-20.21-22 229-230 6,17 226-227, 233, 408 
2 ,19-20 229-230 6 ,17-20 230 -213 ,231 -236 , 241, 
2,23 226, 268-270, 295-296 403, 408 
2 ,23-27 285, 297, 401 6 ,17-29 109, 175, 223 ,226 -227 , 
2 ,23-28 266-269, 271 ,283 , 230 -231 ,234 -236 , 286, 

287-288, 295-297, 404 362 ,381 
2,23a 284 6,20 408 
2,23b 284 6,20a 227 
2,24 284, 287 6,20b 231 ,234 , 272 
2,25 112, 284 6,21-29 230-236, 2 4 1 , 4 0 3 
2,25 f. 283-285, 296 6,22.25.26.27 233 ,235 
2,27 284 6,29 232-233, 236, 248-250 
2,28 284-285 6,30 226, 236 
3,1 269-270, 287, 296 6 ,32-44 197-202, 2 0 4 , 2 1 0 , 3 8 5 
3,1 ff. 269, 295 6,32-51 203, 403 
3,5 268 6,32-8,13 202 
3,6 126, 168, 175-176, 193, 6,34 ff. 197, 201 ,406 

272, 287, 296 6,35 ff. 226 
3,11 332-333 6,45-52 197-202, 204, 210, 385, 
3,12 168 387 
4 32 6,45-8,26 387 
4,1 169 6,52 2 0 2 - 2 0 3 , 2 1 0 
4 ,1-34 13 6,53-56 200, 202-203 
4,35 193, 197, 226 7 403 
4,35^11 198-199, 204, 385 7,1 ff. 202-204 
4,35-6,52 13 7,24 ff. 202-204 
4,35-8,13 198 7,31 222 
4,41 225, 297 7,3 I f f . 202-204 
4,45 226 7,36 168 
5 224 8 241 
5,1 ff. 222 8,1 197 
5,7 225, 332-333 8,1.6.12 112 
5,43 298 8 ,1-9 192, 195-199, 202-203, 
6 227 3 8 5 , 3 8 7 , 4 0 3 , 4 0 6 
6 - 8 198, 200, 204 8,1-13 195-198,211 
6,1-6 224, 286 8,9 197 
6,2 169, 226, 287 8,10 197, 203 
6,6 224 8,10-13 192, 195-196, 2 0 3 , 4 0 3 
6 ,7-13 224, 235, 286 8,11 f. 197, 204-205 
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8,11-13 197-202, 207, 209-211, 11-15 92 
403 11-16 393 

8,12 207-210 11,1 393 
8,22-26 385-386, 388, 404 11,1 ff. 193,382,384-385,389, 
8,23 352 394, 398, 404-405 
8,26 168 l l ,3 .8ff . 392 
8,27-30 173, 175,225 11,9 f. 283 
8,28 225, 230-232, 241 11,10 282, 392 
8,29 173 11,11 ff. 366 
8,29-32 176 11,15-19 97 
8,30 168, 298 11,17 79, 108 
8,31 126, 168, 170-171, 11,18 168, 239 

174-176, 193,248-249, 11,27 268-270, 282, 405 
298, 369, 384, 404, 409 11,27 ff. 366 

8,31-33 152, 169 11,27-12,37 267, 269-271 ,282 ,382 
8,33 112 11,47-53 366 
8,34 ff. 409 11,48.49 f. 366 
9,2 382 12 381,407 
9,3 250 12-13 366 
9,5 248 12,1 ff. 97 
9,7 205, 332-333 12,1-11 269 
9,7 ff. 225 12,9 79, 92 
9,9.12b 171 12,10 174 
9,11 f. 173-175, 232 12,12 168 
9,31 168-171, 173, 175,369 12,13 269 
9,33 287 12,16 161, 165 
9,33 ff. 385 12,18 269 

10,1 ff. 384-385, 398 12,28 269 
10,1—45 13 12,34c 273,281 
10,32-34 366 12,35 268-270, 275 
10,32 ff. 384 12,35-37 266-269, 271-276, 
10,33 f. 168-171, 173, 175 281-283,296-297, 405, 
10,34 164, 369 407 
10,35 ff. 381-382,385 12,35a 281 
10,41 ff. 385 12,35a.37b 271 
10,46 112-113,384,393 12,35b 273-274, 280 
10,46 f. 385 12,35b-37a 272-274, 276, 280-282, 
10,46-48.50 386 297, 404 
10,46-52 361,382-398, 404^105, 12,36a 273-274 

415 12,36b 273-274 
10,46a 384, 393, 398 12,37 268 
10,46b 384, 393, 396 12,37a 272-274, 276 
10,46b-52 384-385, 398 12,37b 231,272 
10,47 ff. 275-276, 282-283,391 12,37^10 268 
10,52c 384-385, 388 12 ,38-40 .41^4 268, 272 
11 366 12,39 287 
11-12 405 13 13-14, 44, 78-80, 
11-13 380 82-91 ,95 ,99-100, 174, 
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308, 327, 334, 369,381, 13,29 86, 88 
402,410 14 377 

13-15 79, 89, 99, 327, 330- 14-15 85, 89, 92, 97, 99, SSO-
332, 338-339, 405,407, SSI, 366-367, 377,410 
410 14-16 13, 125, 154, 168,366-

13,1a 318 367, 372, 402, 405 
13,1 f. 78-79, 84-85, 92, 97, 14,1 369-375, 380 

99, 112-113,316-318, 14,1 f. 168, 269, 361,363, 
321,329-330,332,334, 367-370, 374-375, 380, 
336-339, 409,412 402 

13,2 78-79, 250,318-319, 14,1-15,46 366 
321,404 14,2 366 

13,2 ff. 382 14,3-9.10-11 369 
13,3 317-318,382 14,12 370-371,373-375 
13,3 ff. 85 14,12 ff. 366 
13,4 86, 88, 90, 204,317, 14,17 ff. 372 

336 14,21 171 
13,4—14 86, 337 14,27 f. 367 
13,5b 90,317 14,28 248-249 
13,5b ff. 79, 84-85,317, 321, 14,31 174,381-382 

327, 330, 332, 335-336, 14,32 ff. 366,411 
339 14,32-15,38 367 

13,6-13.22 f. 87 14,36 411 
13,7 86-87, 174, 337 14,41 171 
13,8 105 14,43 f. 367 
13,9 287 14,43 ff. 372 
13,9-13 25 14,53 ff. 367, 372 
13,10 174,417 14,58 79, 92,318-319, 330-
13,11 86-87 332, 334, 339, 404 
13,14 78, 85-89, 92-95, 97 - 14,61 282, 332-333 

99, 101, 174,252, 330, 14,61-64 377 
339,405 14,62 89, 248, 252 

13,14-19 79 15 334,410 
13,14-23 88-89 15,1 325 
i3 , i5f r . 335 15,1 ff. 372 
13,19 104 15,2 163,225,392 
13,21 88, 250 15,9 163,392,398 
13,21-23 90 15,12 163 
13,22 204 15,13f. 154 
13,23 89, 252 15,18 163 
13,24 325, 327 15,20 164 
13,24 f. 327 15,20b-41 154, 168, 324, 402 
13,24 ff. 89, 252, 327-328, 337, 15,22 154 

402 15,22-26 152-156, 402 
13,26 88, 90-91,248-249, 15,23 161, 165 

327 15,24 112 
13,27 88, 327 15,25 325 
13,28 86, 88 15,26 154, 157, 161, 163-164, 
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15,27-32 
15,29 

15.31 f. 
15.32 
15.33 

15.33 f. 
15,33-36 
15,33-37 
15.33-39 

15.34 
15,34a 
15,34b 
15.34 f. 
15.34-36 
15.35 f. 
15.36 
15.37 

Genesis 
1,1 

42,6 ff. 

Exodus 
1-15 
1 - 1 6 
4,3 f. 
4,11 
4,27 f. 
5,1 ff. 
7,10 

14.19 
19.1 f. 
23.20 
32,34 
33.2 

Leviticus 
19.17 
21.18 
22,22 
26,34 f. 

225, 398, 402 15,37-39 316, 323 
154 15,38 79, 92, 322-324, 328-
79, 92,318-319, 330- 334, 336,402, 409^110 
332, 334, 404 15,39 225, 322-324, 328-330, 
164 332-333, 402, 409 
398 15,42 373 
316, 322-330,333-334, 15,42^17 247, 249-250, 372 
402, 409-410 15,44 f. 324 
89 15,44.45a 324 
323 15,46 248 
327 16,1 373 
316-317,321-323, 16,1-8 247, 250-251,367 
331-333,335-339 16,2 250, 373 
322, 337 16,4.5 250 
325-328, 402 16,4-8 366 
325,327 16,6 f. 104, 112, 237, 247, 
328 249-250,411 
322, 330 16,6-8 238-239, 252, 408 
175, 322-323, 336-337 16,7 249,367,401 
162,327-328 16,8 103,237, 239, 246, 251 
324, 328-331,337 16,9 ff. 103,238 

Altes Testament 

Deuteronom ium 
104 15,21 397 
391 21,22 159 

27,18 397 
28,28 f. 397 

240 
240 
240, 243-246 
240 
240 

Josua 
188 
182 
189 2,1 291 
398 1 Samuel/1 Könige LXX 

21,1-7 285 183 
183 
183,191 2 Samuel/2 Könige LXX 

7,IIb.16 277 
7,14 278 

13.1 278 
14,4 ff. 391 
23.2 274 

1 Könige/3 Könige LXX 
397 2,461 278 
397 5 ff. 275 
397 18 f.21 234 
94 22,7 249 
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2 Könige/4 Könige LXX Jeremia 
3,11 249 1,1 106 
6,26 ff. 391 4,7 94 
8,3 ff. 391 7 320 

7,12-14 93 
1 Chronik 23,1 ff. 394 
29,22 278 23,5 277 

2 Chronik Ezechiel 
1,1 278 10,18 93 

11,18 278 11,22 93, 323 
18,6 LXX 249 17,22 277 
30,7 94 34,4.23 f. 394 
30,26 278 40,3 96 
35,3 278 35,3 

Daniel 
Esra 2,28 321 
6,11 159 2,45 LXX 321 6,11 

3,15.29 378 
Ester 6,13 378 
5,1 ff. 391 7 91 5,1 ff. 

7,13 87 
Psalmen 9 94-95 

2,2.7 278 9,27 LXX 85,93 
8,7 LXX 274, 277 11-12 94-95 

21,2 LXX 323 11,31 LXX 85,93 
68,22 LXX 162 12,11 L X X / e 85,93 

110,1 = 109,1 
LXX 274-277, 283 Hosea 

117,22 LXX 175 1,1 f. 106 

146,8 398 Joel 146,8 398 Joel 

Proverbien 2,17 93 

1,1 106, 278 Arnos 
8,2 291 1,1 106 

7 320 
Ecclesiastes 7,12 101 
1,1 106, 278 

7,12 

Micha 
Jesaja 3,12 93 

8,23 LXX 289-290 5,1 ff. 277 
11,1 ff. 277 

5,1 ff. 

29,18 394 Nahum 
33,5 f. 394 1,1 106 
35,5 398 2,12 93 
40,3 240-241, 243-245, 250 

2,12 

59,10 397 Sacharja 
61,1 394 3,8 277 
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11.1 311 3,1 240,243-245 
14.2 93 3,2 ff. 240 

3,23 175 
Maleachi 
1,8 397 

Sog. apokryphe bzw. deuterokanonische Schriften der LXX 
undfrühjüdische Schriften 

Apokalypse Abrahams 6,28 378 
27,1 f. 95-96, 98 7,2.37 378 

Syrische Baruch-Apokalypse Psalmen Salomos 
7,2 309,311 17,21 278-279 
8,1-3 309,311 

Sibyllinische Bücher 
2 Esra 3,672 ff. 311 

1,1 240 3,796 ff. 308,311 
10,6 228 3,805 ff. 311 

4 91 
4 Esra 4,115-151 88 

9,38 98 4,125 f. 95-96, 98 
10,19 96 
10,21 95-96, 98 Ben Sira 
12,32 277 45,25 277 

51,12h 277 
1 Henoch/Athiopisches Henochbuch 
48 f. 277 Testament Salomos 
90,28 f. 321 19,1 f. 392 

20,1 ff. 391 
1 Makkabäer 20,18 f. 392 
1,54 85, 93-94 
2,28 101 Tobit 
4,18 148 1,1 106 
7,1 ff. 378 11,7 ff. 398 
8,17 ff. 147 
8,22 148 Vitae Prophetarum 
8,23 ff. 147 Jona 8 93 

2 Makkabäer 
5,2 ff. 309,311 

Dead Sea Scrolls 

CD VII, 18 ff. 277 IQ Sa 2,6 397 
IQ M 7,4 397 lQSbV20f f . 277 
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4Q 161 7-10 277 
4Q 169 

= 4Q pNah 93,160 
4Q 175 277 
4Q 252 277 

4Q 285 277 
11Q 64,6-13 160 
11Q T 45,12 397 
HQ T 52,10 397 

Frühjüdische Autoren 

Artapanos 

Iltgi 'Iovdaiwv = FGrHist 726 F 1-3 
F 3,4-17 
F 3,6 
F 3,7 
F3,18ff. 
F 3,21 
F 3,22 
F 3,23-25 
F 3,23-26 
F 3,24-26 
F 3,27 

183, 191 
191, 193 
193 
191 
191 
183 
183, 185-186, 191 
183 
191 
183, 189,210 

Josephus 

Antiquitates Iudaicae 
12,237ff. 94 
12,259 159 
12,416 148 
13,380 ff. 160 
16,183 ff. 255 
17,44f. 279 
17,206 ff. 374 
17,285 164 
18,29 374 
18,109-119 232 
18,136 233 
18,236 378 
20,102 159 

Bellum Judaicum 
1,1 91,303 
1,31 ff. 94 
1,31-2,116 303 
1,97 160 
1,650 378 
2,4-13 374 
2,119-166 303 
2,241 159 

2.284 
2,427 
2,504 
3,401 ff. 
3,506-521 
3,520 
4,510 
5,449 ff. 
6 

6,1 
6,93 ff. 
6,122 
6,129 
6,164 
6,238 
6,249-266 
6,251 
6,267-270 
6,271 
6,271 ff. 
6,271-315 
6.285 
6,285-287 
6,285-315 
6.286 f. 
6,288 

6.288-315 
6,289 
6.289 ff. 
6.289-292 
6.290 
6.291 
6.292 f. 
6.293 
6,293 ff. 
6,295 
6,295 ff. 

303 
148 
87, 101 
360 
292 
289, 292 
164 
159 
89,91,99, 304,313, 
322 
304 
304 
96 
304 
304 
166 
304 
304 
305 
92 
305 
89,91 
90, 92, 305 
305 
311,320 
90 
90, 305,310-311,316, 
337 
90, 305 
305, 322 
334, 336, 338-339 
311 
90, 305, 325 
306, 322, 335-337 
305 
322 
311 
305, 322,335-337 
308 
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6,296-298 310 
6,297 310 
6,298 310-311 
6,298 f. 305, 310 
6,299 f. 305, 312, 322 
6,300 ff. 90, 305, 323 
6,305 166 
6,310 316 
6,311 305 
6,312 90, 305,311-312 
6,313 f. 90 
6,314 306, 337 
6,315 335-336 
6,316 88, 92 
6,354 148 
7,158 ff. 303 
7,199 ff. 160 
7,203 159 

Contra Apionem 
1,50 302 

De vita sua 
2 302 
65 302 
204 302 
361 302 
403 289 

Philo 

In Flaccum 
36ff. 164 

Legatio ad Gaium 
299 
304 

166 
166 

Neues Testament 

Logienquelle = Q 8,18 ff. 199 
7,1 ff. 288 9,1 287 
7,24-28 241 9,1 ff. 268 
7,27 241-243 9,2.6 294 

11,16.29 199 9,9 288 
11,29 207-210 9,15 228 
11,39 ff. 268 9,27 282 
13,35 319 9,27-31 387-388 

10,3 288 
Matthäus-Evangelium 11,2 ff. 227 
1-2 381 11,10 241,244-245 
1,1 104, 106, 117, 282 12,22 387 
1,2-17 106, 109 12,32 282 
1,18-2,23 298 12,38 ff. 199 
1,20 282 12,39 206-207 
3,1 ff. 241 14,1 233,235 
3,3 241-242, 244-245 14,3 233 
4,13 289 14,13 ff. 199 
4,15 289-290 14,22 ff. 199 
4,18 289 15,22 282 
4,24 295 15,30 387 
5,18-24 295 15,32 ff. 199 
5,46 288 16,1 ff. 199, 204, 206-207 
8,5 ff. 291 16,2 373 
8,6 295 16,4 204, 206-207 
8,8 288 20,17 ff.20 ff. 385 
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20,29-34 384, 387-388 1,5 ff. 109 
20,33.34 390 2,12 206 
21,1 ff. 384 2,25 274 
21,9.15 282 2,34 206 
21,14 387 3,1 166, 235 
21,23 ff. 268 3,1 ff. 241 
22,41-46 271 ,275 3,4 241-242, 244-245 
23,1-36 268 3,12 288 
23,38 319 3,19 233 
24 95, 369 4,14 f. 16 ff. 286 
24,3 204 4,23 289 
24,15 94 4,31 287, 289 
24,16.20 87, 101 5,1 289 
24,24 204 5,17 ff. 268 
24,30 206 5,19 294 
26,1-5 369-370 5,27 288 
26,2 371 7,1 ff. 291 
26,6-13.14-16 369 7,5 293 
26,17 371-373 7,6 288 
26,48 206 7,18 ff. 227 
26,61 331 7,21 387 
27,2 166 7,27 2 4 1 , 2 4 4 - 2 4 5 
27,20 372 7,29 288 
27,26 161 8,22 ff. 199, 204 
27,34 162 9,7 233, 235 
27,37 156 9,10b-17 199 
27,40 331 9,17 387 
27,45 330 10,30 ff. 384 
27,46-49 330 11,16.29 199, 206 
27,48 162 13,35 319 
27,50 330 16,15 94-95 
27,51 330-331 18,29 ff. 384 
27,52 f. 329-330 18,3 I f f . 385 
27,54 329-330 18,35—43 387-388 
27,62 373 18,41.43 390 
28 239 19,1-10.11-27 384 
28,1 373 19,38 282 
28,3.5 250 19,43 f. 95 

19,44 319 
Markus-Evangelium ( s .o . S. 489) 20,1 ff. 268 

20,41^14 271 
Lukas-Evangelium 20,45-47 268 
1 - 2 123,381 21,7 204 
1,1 119, 121, 123 21,11 206 
1,1-4 104, 118-119, 122-123, 21,20 94-95 

167, 238 21,21 87, 101 
1,2 119-121 21,25 206 
1,3 122, 124 22 369 
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22,1 369,371,373 18,1 372 
22,2 239 18,1 ff. 372 
22,3-6 369 18,13 370 
22,7 371-373 18,28 372 
22,21 372 18,33 163 
23,36 162 18,33-38a 164 
23,38 156, 161 18,39 163, 372 
23,44.45a.b. 19,3 163 

46b.47 330 19,14 371-373 
23,47 329 19,19 f. 156-157, 163-164 
23,54 373 19,28b.29 163 
23,56 373 19,31 372-373 
24 239 19,38 f. 246 
24,1 373 19,42 372 
24,3 250 20,1 372-373 

20,1 ff. 246, 372 
Johannes-Evangelium 20,16 393 

1,1 104 20,19 372 
1,14 104 20,30 211 
1,23 245 
2,1 286 Apostelgeschichte 
2,11 211 1,1-3 118, 123, 167, 238 
2,12 288 5,19 184 
2,19 319 12,1 f. 381 
3,22 ff. 227 12,1^1 374 
4,43 ff. 291 12,6-11 184, 186-187, 190 
4,46 288 13,1 235 
6,1-15.16-21 199-201 16,23^10 184, 186-187, 190 
6,17.24 288 19 293 
6,26-59 201 23,12 228 
6,30 199-201 26,14 187 
6,52 201 
6,59 288 Römerbrief 
9,1 ff.2.8 397 1,3 282 
9,32 f. 398 14,14 33 
9,39 ff. 397 

11,1-44 370 1. Korintherbrief 
11,47 371 1,22 205 
11,47 ff. 370-371,375 7,10f. 33 
11,53 370 15,3 f. 171-173, 175-176, 
11,55 371 15,4 373 
12,1 371 15,25 277 
12,1-11 370 
12,12 371 1. Thessalonicherbrief 
12,12 fF. 370 4,15 33 
13,1 f. 371 
14-16; 17 372 2. Thessalonicherbrief 
18-19 339 2,4 95, 97 
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2. Timotheusbrief 
2,8 282 

1. Petrusbrief 
5,13 101 

Johannes-Apokalypse 
1,1 105 
1,13 ff. 250 

4,1 250 
11,1 f. 95-98 
11,2 250 
13,10.18 250 
14,12.14 250 
17,4 f. 94 
17,9 250 
21,27 94 
22,16 282 

Frühchristliche Autoren und Schriften 

Apostolische Väter 

Barnabasbrief 
12,10f. 283 

Martyrium Polycarpi 
1,1 ff. 377 

Augustinus 

De civitate Dei 
1,5 212 

Clemens von Alexandrien 

Stromata 
1,21,130,3 180 
1,23,154,2-3 179-180, 183-184 

3,5 101 
3,24,15 120 
3,39,15 32, 101, 120 
5,1,44 158 

Praeparatio Evangelica 
IX, 17-39 179 
IX,18,1 179-180 
IX,23,1-4 179-180 
IX,27,1-37 179 
IX,27,23 184 
IX,27,23-25 183 

Irenaeus 

Adversus haereses 
3,1,1 ff. 101 

Epiphanius von Salamis 

Adversus haereses 
30,2,7 f. 101 

Eusebius 

Historia ecclesiastica 
1,2,4 ff. 232 

Justin 

Apologia 
1,66 111 

Rabbinische Schriften/Judaica 

Talmud Yerushalmi Talmud Bavli 

Yoma Yoma 
43c 311 39b 311 

Sanhédrin 
97 f. 279 
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Griechische Autoren 

Alexander Polyhistor 

Tlegl 'Iovöaicuv = FGrHist 273 F 19 
F l 179,181 
F 2 179,181 
F 3a 179 
F 3b 179,181,184 

Antandros 

FGrHist 561 

Aelius Aristides 

Orationes 
45,29-30 

Aristoteles 

Poetica 
9,1451b,2-4 

Rhetorica 
12,1413b,4 ff. 

Arrianus 

265 

358 

341 

113 

Alexandri anabasis 
1,9,7 94 
3,3,1 351 

Cassius Dio 

Historiae Romanae 
54,3,7 
62,2,1 
62,25,1 f. 
65,8,1 f. 
65,25,1 f. 
66,8 
71,18 

157 
348 
344 
309 
348 
352 
239 

Diodorus Siculus 

Bibliotheca historica 
2,1,10 159 

20,103,6 159 

Euripides 

Bakchen 
443 ff. 
576 ff. 
614ff. 
795 f. 

1330 
1358 

186 
186 
186 
187 
189 
189 

Ezechiel (Tragiker) 

'E^ayoyrj 
TrGF 1 

Nr. 123, 128 188 f. 

Hanno von Karthago 

iJEQLnXovg 
GGM 1,1-14 

Herodot 

Historiae 
1,126 
3,107 
7,194,1 f. 
8,37,1 f. 

Iuba II. 

IJegi Aißvrjg 

FGrHist 275 
F 5.6 

Kallias 

FGrHist 564 

Lukian 

215 

159 
162 
159 
113 

216 

265 

Quomodo historia conscribenda sit 
23 107 
52 107 
55 121 

Nikolaos von Damaskus 

'Ioxogiai 
F 1-102 
F 1 ff. 

254 
297 
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Biog Kaiaagog 
F125-130 
§ 1 
§ 2 
§ 3 
§3 f f . 
§4 ; 6; 9; 51 
§ 58-106 
§ 67 ff. 
§ 69; 71 = F 130 

XX; XXI 
§ 108; 111; 

113 f.; 131 
§ 132 ff. 
§ 136 

254 
264 
263-264, 299 
258 
298 
299 
256, 259 
260 

260 

299 
299-300 
300 

flegi zov idiov ßiov 
F 131-139 254 
F 135 254 

Pedanios Dioskurides 

De materia medica 
1,16,2 
3.78.2 
3,81,1 
4,176,2 
4,183,2 
5.18.3 

Plutarch 

295 
295 
295 
295 
295 
295 

Alexander 
1,2 264 

26 f. 351 
49,16 239 

Alkibiades 
21,9 239 

Brutus 
27; 41 256 

De hide et Osiride 
9 351 

27 f. 356 
61 356 

Moralia 
361 f. 357 

Pelopidas 
17,9 

Polybios 

Historiae 
1,4 
1,13,8 
1,14,4.5 
1.14.6 
1,14,16 
1,29,8 
1.72.7 
2,37 
2,37,3 
2.56.2 
3,1 
3,21,9f. 
3,22-23 
3,22-25 
3,:22-27 
3,22,1-3 
3.22.3 f. 
3.22.4 
3,22,4-13 
3,23,1-6 
3,24,1-2 
3,24,3-13 
3,24,14-16 
3,25,1-2 
3,25,3-5 
3,25,6-9 
3,26,2 ff. 
3,27-28 
3,47,6 
4,1,9 
8,9[11],1 
9,1 ff. 

10,21 
10,21[24]f. 
10,21 [24],8 
12,4c 
12,25e 
15,6,8 
15,15,8 
26,39 
30,10,1 
39,8,2 

239 

151-152, 173 
151 
173 
174 
153 
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